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– Erläuterungen für Lehrerinnen und Lehrer 

 
 
 
 

 
Annäherung und Erschließung der Fotos
tung in Raum und Zeit. 

 

 

 

Weiterführende Hinweise:  

Am 28. April 1945 marschierten französische Truppen in Ravensburg ein. Die Stadt war vom Krieg nur 
verhältnismäßig gering zerstört worden
April 1945 unter dem Schutz des Internationalen Komitees vom Roten Kreuz (I.K.R.K.) stand, da hier 
ein Verteilungsdepot für Lebensmittelpakete („Liebesgabendepot“) aus der Schweiz und den USA für 
alliierte Kriegsgefangene eingerichtet worden war.
Da die Bevölkerung direkt nach der Besatzung 
geben musste (siehe nächste Seite)
bzw. zum unmittelbaren Nachkriegsalltag
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Erläuterungen für Lehrerinnen und Lehrer – 
 
 

 

 

der Fotos mittels W-Fragen: Wer? Wann? Wo? Warum?

Am 28. April 1945 marschierten französische Truppen in Ravensburg ein. Die Stadt war vom Krieg nur 
verhältnismäßig gering zerstört worden, wozu auch beigetragen hatte, dass Ravensburg seit dem 10. 
April 1945 unter dem Schutz des Internationalen Komitees vom Roten Kreuz (I.K.R.K.) stand, da hier 
ein Verteilungsdepot für Lebensmittelpakete („Liebesgabendepot“) aus der Schweiz und den USA für 

riegsgefangene eingerichtet worden war. 
direkt nach der Besatzung neben Waffen und Ferngläsern auch Fotoapparate a

(siehe nächste Seite), existieren kaum zeitgenössische Fotografi
hkriegsalltag in Ravensburg. 

General Schlesser, Kom-
mandant der 5. Französi-
schen Panzerdivision, vor 
dem Blaserturm. 
(© Stadtarchiv Ravensburg) 

28. April 1945: Patrouillieren-
de französische Soldaten in 

der Bachstraße.  
(© Stadtarchiv Ravensburg) 

Französischer Soldat mit Kin-
dern, die versuchen Süßigkeiten 
zu erhaschen. 
(© Stadtarchiv Ravensburg) 
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Fragen: Wer? Wann? Wo? Warum? Dadurch Veror-

Am 28. April 1945 marschierten französische Truppen in Ravensburg ein. Die Stadt war vom Krieg nur 
, dass Ravensburg seit dem 10. 

April 1945 unter dem Schutz des Internationalen Komitees vom Roten Kreuz (I.K.R.K.) stand, da hier 
ein Verteilungsdepot für Lebensmittelpakete („Liebesgabendepot“) aus der Schweiz und den USA für 

neben Waffen und Ferngläsern auch Fotoapparate ab-
, existieren kaum zeitgenössische Fotografien zum Kriegsende 
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Erste Bekanntmachung der Besatzungsmacht vom 28. April 1945
 
 
 

 
 
Entsprechend diesem ersten Besatzer
mittelbaren Nachkriegszeit kaum Fo
selbst ein Bild machen!
Nachkriegsjahre … 
 
�  Wie stellt ihr euch den Nachkriegsalltag in Ravensburg vor? 
Welche Fragen stellen sich euch? 
Formuliert eure Vorstellungen und Fragen.
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Erste Bekanntmachung der Besatzungsmacht vom 28. April 1945

Entsprechend diesem ersten Besatzer-Befehl existieren a
mittelbaren Nachkriegszeit kaum Fotografien – wir müssen uns 
selbst ein Bild machen! Gehen wir dabei gedanklich in die ersten 

Wie stellt ihr euch den Nachkriegsalltag in Ravensburg vor? 
Welche Fragen stellen sich euch?  
Formuliert eure Vorstellungen und Fragen. 

(© Stadtarchiv Ravensburg Pk 23/22

Arbeitskreis für Landeskunde/Landesgeschichte RP Tübingen 

 

Erste Bekanntmachung der Besatzungsmacht vom 28. April 1945 

Befehl existieren aus der un-
ir müssen uns also 

Gehen wir dabei gedanklich in die ersten 

Wie stellt ihr euch den Nachkriegsalltag in Ravensburg vor? 

Stadtarchiv Ravensburg Pk 23/22) 


